
„Ein Studiengang, der Zweibrücken einzigartig macht“ 
 

Mit dieser Schlagzeile berichtet Diana Yebouah, Studentin des 6. Semesters im Studiengang 
Wirtschaft und Recht in der „Rheinpfalz“ vom 21.07.2021 über Ihr Studium und den neuen Master-
Studiengang Wirtschaft und Recht. 

Am Freitag, den 16. Juli 2021 fand im Pfälzischen Oberlandesgericht 
Zweibrücken eine Feierstunde anlässlich der Unterzeichnung eines 
Kooperationsvertrages statt. Die Kooperation von OLG und Hochschule 
Kaiserslautern beim Studiengang "Wirtschaft und Recht" wird erweitert und 
ein neuer Studiengang hinzugefügt. Gemeinsam mit dem Staatsminister der 

Justiz Herbert Mertin unterzeichneten die Präsidenten des Oberlandesgerichts Bernhard Thurn und 
der Hochschule Kaiserslautern Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Schmidt, eine Kooperationsvereinbarung über die Fortsetzung 
des von der Hochschule an ihrem Standort Zweibrücken im 
Fachbereich Betriebswirtschaft eingerichteten Bachelor-
Studiengangs "Wirtschaft und Recht" (B.A.) und über die 
Erstreckung der Kooperation auf den für das Sommersemester 
2022 neu eingerichteten Master-Studiengang "Wirtschaft und 
Recht" (M.A.). Eine derartige Kooperation ist deutschlandweit 
einzigartig. 

In der Rheinpfalz antwortet Frau Yebouha auf die Frage „In Saarbrücken kann man an der Uni doch 
auch Wirtschaft und Recht studieren. Warum haben Sie sich für Zweibrücken entscheiden?“ wie 
folgt: 

„Hier gibt es diese einmalige Kooperation, das war auch das Ausschlaggebende, dass 
ich mich für diesen Studiengang entschieden habe.“ 

Der neue Master-Studiengang schließt sich optimal an Studiengänge „Wirtschaft und Recht“ an. 
Ansprechen möchten wir aber auch Absolventinnen und Absolventen anderer 
betriebswirtschaftlicher und wirtschaftsrechtlicher Studiengänge sowie Juristinnen und Juristen. 

Sehr interessant kann dieser Studiengang auch für Führungskräfte insbesondere mittelständischer 
Unternehmen sein, die einen Master-Abschluss anstreben. Der Studiengang ist nämlich auch in 
einem Teilzeitmodell berufsbegleitend studierbar. 

Inhaltlich ist der Studiengang auf den Schwerpunkt 
Management ausgerichtet. Die drei zu wählenden Kernmodule 
sind rechtlich geprägt und adressieren die Themen: Personal, 
IT und Legal Risk. 

Nicht nur durch die Kooperation mit dem Pfälzischen 
Oberlandesgericht Zweibrücken ist der Studiengang 
hervorragend für seinen Start vorbereitet. 

Das Team des Lehrgebiet Rechts der Hochschule, das bisher 
aus dem Studiengangsleiter Prof. Dr. Rolf Pohl und Prof. Dr. 
Martin Spaetgens bestand, ist seit dem Frühjahr 2021 mit Frau 
Prof. Dr. Rebekka Popadiuk und Herrn Prof. Dr. Thomas 

Söbbing um zwei hervorragende Rechtswissenschaftler bereichert. 

Fragen zu den Studiengängen gerne an rolf.pohl@hs-kl.de 

Präsident OLG Thurn, Minister Mertin, Präsident Schmidt 

Prof. Dr. Rolf Pohl / Prof. Dr. Rebekka Popadiuk / Justizminister 
Herbert Mertin am Rande der Unterzeichnung des 
Kooperationsvertrages am 16.07.2021 


